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Mitteilungsblatt Jänner 2021  

Eine ziemliche Enttäuschung 

 

Merkwürdig ist es schon. Wenn wir die Sache einmal nüchtern betrachten, hätten die Ankündigun-

gen weit Größeres erwarten lassen. Mehr Aufsehen in der Öffentlichkeit, mehr Aufwand in der Rea-

lisierung, mehr Professionalität in Planung und Ausführung. Statt dessen ist das alles ziemlich un-

auffällig vor sich gegangen. Nur ein paar Spezialisten haben Wind davon bekommen. Und natürlich 

auch die zufällig anwesenden Neugierigen. Irgendwie schade. Man hätte das Ganze schon besser 

aufziehen können.  Die Sache hat ja wirklich ein Potential, das Zeug zu etwas ganz Großem. Wenn 

man sich das vorstellt: Menschwerdung Gottes! Das gehörte eigentlich ganz anders inszeniert. 

Stattdessen ist von Anfang an etwas schief gelaufen. Diese Geburt, dann langes Schweigen, dann 

ein ärmlicher öffentlicher Auftritt. Keine Elefanten, keine Aufmärsche, kein Glanz, kein Pomp, nicht 

einmal schnaubende Pferde, von Marschmusik gar nicht zu reden. Unterm Strich eigentlich, wenn 

man ehrlich ist, eine ziemliche Enttäuschung. 

 

Enttäuschend ist ja auch dieses Weihnachten. Ja, das ganze Jahr ist eine Enttäuschung: für den 

Handel, für die Gastronomie, für den Tourismus, für die Kulturschaffenden, für die Kinder und die 

Jugendlichen, für viele Menschen. Nachdem immer soviel gearbeitet wird, so viel in die Verbesse-

rung des Systems investiert wird, Zeit und Geld und Wissen und Engagement, da hätten wir wirklich 

etwas Besseres verdient.  

 

Reduktion und Distanz sind die Leitwörter für den Alltag. Reduziert werden muss überall. Kontakte 

müssen reduziert werden, Einkäufe, Vergnügungen, Ansprüche auf Alltäglichkeiten. Wir gehen auf 

Distanz. Beides, die Reduktion und die Distanz, werden sehr oft negativ erfahren. Aber sie könnten 

ja auch etwas Positives haben. Vielleicht geht mir, wenn ich die Fülle des scheinbar Notwendigen 

und schon längst zur Selbstverständlichkeit Gewordenen reduziere, auf, was für mich wirklich von 

Bedeutung ist? Vielleicht merke ich, wenn ich mich von all dem freimache, was Tag für Tag auf mich 

einprasselt und sich an mich herandrängt, was in mir am Leben ist und sich entfalten will? Es könn-

te ja sein, dass Reduktion und Distanz einen ganz neuen Zugang zum Leben, zur Welt ermöglichen. 

Dass ich mit gesammelter Aufmerksamkeit und Hingabe das tue, was mir wichtig ist, nicht einfach 

das, was andere mir als wichtig aufdrängen.  

 

Vielleicht wäre das gar nicht so schlecht. Mir fällt auf jeden Fall auf, dass Gott in seiner Menschwer-

den genau auf das gesetzt hat: Reduktion und Distanz. Dann sind nämlich konzentrierte Aufmerk-

samkeit und hingebungsvolle Nähe möglich. Anscheinend ist es gerade auf das angekommen. Das 

könnte ja auch noch heute gelten, denke ich mir. 

 

Wache Sinne für die stille Zeit!     Gustav Schörghofer SJ 

TERMINE bis  17. Jänner 2021 
 

Samstag, 2.1.2021  

• Sternsingen 
 
SONNTAG, 3.1.2021 

• Sternsingen 
 

Montag, 4.1.2021  

• Sternsingen 
 

Dienstag, 5.1.2021 

• Sternsingen 
 

Freitag, 8.1.2021 

• Wärmestube 
 

Freitag, 15.1.2021 

• Wärmestube 
 
 
 

Aufgrund der derzeitigen gesetzlichen Best-
immungen dürfen bis inkl. 17.1.2021 keine 
Gottesdienste gefeiert werden. 
 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei: 
Mo und Di 09:00-11:00, Mi 08:00-12:00, Do 
17:00-19:00 
Die Pfarrkanzlei ist bis 5.1.2021 geschlossen 
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Redaktionsschluss für das nächste Mittei-

lungsblatt ist am 12.1.2021 

Sternsinger-Aktion 2021 
 

Vom 2.1. bis 5.1.2021 werden die Sternsin-

ger/innen auch im Jahr 2021 wieder von 

Haus zu Haus ziehen.  

Aufgrund der derzeitigen Hygienebestim-

mungen und des erneuten Lockdowns wird 

es nur mit strengen Hygienebestimmungen 

stattfinden. (Die Hygienevorkehrungen wur-

den gemeinsam vom Gesundheitsministeri-

um und der Jungschar-Wien erarbeitet.) 

Neben den altbekannten Maßnahmen wie 

das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes 

und das Abstand halten, werden die Stern-

singer/innen nicht live singen können.  

Als Ersatz wurden die Lieder im Vorhinein 

aufgenommen und werden vor den Türen 

abgespielt. Das Singen vor Ort ist dieses 

Jahr aufgrund eines erhöhten Ansteckungsri-

sikos mit Covid19, durch das Singen, nicht 

möglich. 

 

 

 

Auch das traditionelle Mittagessen bei Fami-
lien wird dieses Jahr in die Pfarre verlegt, wo 
die Kinder gestaffelt Mittagspause machen 
können.  

 

Hierfür würden wir uns noch über Freiwillige 

freuen, die Zuhause schon ein Essen vorbe-

reiten und dieses in die Pfarre bringen, wo es 

von Jungscharleiter/innen dann aufgewärmt 

und an die Kinder ausgeteilt wird. 

Bei Fragen oder einem Angebot, für die 
Sternsinger/innen zu kochen, gerne bei stern-

singerlainz@gmail.com melden. 

Lea Gerstbach 

Krippenspiel 2020 

Foto Ralph Schimpl 
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